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Inanspruchnahme und Anmeldung

Folgende Kriterien sollten Sie erfüllen, wenn Sie die
stationäre Schmerztherapie in der PARK-KLINIK
WEISSENSEE wahrnehmen möchten:

Schmerzen seit mindestens sechs Monaten
Fehlschlag vorheriger Therapien
Bereitschaft, sich psychotherapeutisch behandeln
zu lassen

In unserer neurologischen Schmerzsprechstunde klä-
ren wir, ob eine stationäre multimodale Schmerzthe-
rapie erfolgversprechend ist.

Annemarie Kistel, Sekretariat Abt. Neurologie
Tel. (030) 96 28-37 02

Anmeldung zur ambulanten
Schmerzsprechstunde:

+
+
+
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Health Promoting Hospital of the WHO
Qualitätszertifiziert nach KTQ®

AKADEMISCHES LEHRKRANKENHAUS DER CHARITÉ

PARK-KLINIK WEISSENSEE

Unser Team (von links): Aurelia Geisse-Puschert (Psychologin), Elke
Ostendorf (Stationsschwester Neurologie), Falko Rein (Ergotherapeut),
Erika Steinröx (Kunsttherapeutin), PD Dr. Michael von Brevern (Chefarzt
Neurologie), Christiane Behr (Physiotherapeutin), Dr. Christian Binder
(Oberarzt Neurologie), Dr. Martin Reinhold (Schmerztherapeut, Facharzt
für Anästhesie).

Neurologische
Schmerztherapie in der
Park-Klinik Weißensee

- Neue Wege gehen -



Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

diese Broschüre informiert Sie über die Möglichkeiten
und Grenzen der Behandlung von Dauerschmerzen,
vor allem die des chronischen Rückenschmerzes. Wir
stellen Ihnen unser stationäres Therapieangebot vor, die
beteiligten Abteilungen sowie unsere Aufnahme- und
Versorgungsstruktur. Bitte wenden Sie sich bei weite-
rem Gesprächs- und Informationsbedarf jederzeit gerne
an uns!

Chronische Schmerzen können ein ganzes Leben
durcheinander bringen: Beruf und Freizeit, Partner-
schaft und Freundschaften, Sport und Hobbys - alles
gerät in den Strudel des Schmerzes. Auf der Skala ganz
oben stehen Kopf- und Rückenschmerzen. Häufig
bleibt keine andere Wahl, als Schmerzmedikamente
einzunehmen, was angesichts der Nebenwirkungen für
Magen, Leber und Nieren dauerhaft keine Lösung ist.

Einen Ausweg können neuartige Schmerztherapien zei-
gen. Hier kommen neben modernen Medikamenten
z.B. auch Verhaltenstherapien, Entspannungsverfahren
und Physiotherapien zum Einsatz. Bei dieser „multimo-
dalen“ Therapie arbeiten Neurologen, Anästhesisten,
Orthopäden, Pflegekräfte, Psychologen, Physiothera-
peuten, Ergotherapeuten und Kunsttherapeuten zu-
sammen. Ziel ist auch, beim Patienten verborgene
Ressourcen zur Schmerzbewältigung zu aktivieren und
optimal zu nutzen. Die Inhalte der multimodalen
Schmerztherapie der WEISSENSEE orien-
tieren sich an den Empfehlungen zur Behandlung chro-
nischer Rückenschmerzen der Bundesarbeitsgemein-
schaft chronischer Kreuzschmerz, da sich das interdis-
ziplinäre Behandlungskonzept als sehr wirksam erwie-
sen hat .

Allgemeines zum chronischen Schmerz
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(1) Bendix AE, Bendix T, Haestrup C, Busch E. A prospective, randomized
5-year follow-up study of functional restoration in chronic low back pain
patients. Eur Spine J 1998; 7: 111-9

Die ganzheitliche Schmerztherapie in
der PARK-KLINIK WEISSENSEE

Medizinische Bereiche und
Behandlungsverfahren

Wir bieten ein stationäres Programm zur Schmerz-
therapie an, das speziell auf neurologische Erkrankun-
gen abzielt. Dazu gehören:

Chronische Rückenschmerzen und Lumbo-
ischialgien (Schmerzen der Lendenwirbelsäule, die
ins Bein ausstrahlen)

Neuropathische und zentrale Schmerzen
(Schädigung von Nervenfasern oder Nervenbahnen)

Schmerzen nach Gürtelrose

Komplexes regionales Schmerzsyndrom

Chronische Kopfschmerzen

Schmerzmittelabhängigkeit

Während des zwei- bis dreiwöchigen stationären
Aufenthaltes werden Sie in der Abteilung Neuro-
logie betreut. Nach einer gründlichen Anamnese
steht zunächst die Diagnostik der zugrunde liegen-
den Erkrankung durch körperliche und apparative
Untersuchungen im Vordergrund.

Gemeinsam mit den Neurologen legt der anästhe-
siologische Schmerztherapeut eine medikamentöse
Schmerztherapie fest, bei der im Einzelfall auch
Schmerzkatheter oder gezielte Nervenblockaden
sinnvoll sein können.

Neurologie

Anästhesie
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Orthopädie

Psychologische Schmerztherapie

Physio- und Ergotherapie

Kunsttherapie

Bei besonderen Fragestellungen stehen unsere
Orthopäden zur Verfügung, die sich auf Erkrankun-
gen der Wirbelsäule spezialisiert haben.

Psychosoziale Faktoren können die Schmerzwahr-
nehmung ebenso beeinflussen, wie begleitende
psychische Erkrankungen (z.B. Ängste und Depres-
sionen). In der verhaltenstherapeutisch orientierten
Behandlung lernen Patienten, den Schmerz selbst
zu beeinflussen. Ihnen werden Entspannungsver-
fahren vermittelt, um den Kreislauf zwischen Ver-
spannung und Schmerz zu durchbrechen sowie
Schmerz- und Stressbewältigungsstrategien. Ziel
dieser Behandlung ist ein aktiver Umgang mit der
Erkrankung, eine Verringerung der täglichen Beein-
trächtigungen und eine bessere Lebensqualität.

Die körperorientierten Therapieverfahren verbes-
sern die eigene Körperwahrnehmung, fördern Kraft
und Ausdauer und stärken das körperliche Selbst-
vertrauen. Bei der Ergotherapie steht das Wieder-
einüben alltäglicher oder beruflicher Bewegungsab-
läufe im Vordergrund. Bewegungsbad und Walking
vermitteln Freude an der Bewegung. Die Behand-
lungen werden einzeln und in der Gruppe durchge-
führt.

In der Kunsttherapie wird Freude an der aktiven
Gestaltung geweckt. Die Umsetzung schwer aus-
zudrückender Emotionen wirkt entlastend und ist
bei der Verarbeitung von Schmerzen förderlich.
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